






Dräger steht für
Technik für das
Leben. Daher 
bieten wir alle 
FFPs mit Kopf-
bändern an, 
z.B. Dräger 
X-plore® 1900.

Auch das französische nationale 
Forschungs- und Sicherheitsinstitut für die 
Prävention von Arbeitsunfällen und Berufs-
krankheiten (INRS) hat die Passform von 
sieben Masken mit Ohrenschlaufen getestet. 
In ihrer Studie waren weniger als 1 % der 
durchgeführten Fit-Tests erfolgreich. Dieses 
Ergebnis hat das INRS veranlasst, die Ver-
wendung von Masken mit Ohrenschlaufen 
als Atemschutz nicht zu empfehlen.4

Dräger steht für Technik für das Leben mit 
hohem Qualitätsanspruch. Entsprechend 
ist auch die Forschung und Produktent-

wicklung bei Dräger ausgerichtet, weshalb 
alle FFP-Masken mit Kopfbänderung aus-
gestattet werden. 
Die durchgängige, reißfeste Textilkopfbän-
derung bietet weiterhin eine sogenannte 
Drop-Down-Option: Der Träger kann bei 
kurzen Pausen nur die obere Kopfbände-
rung abnehmen. Die Maske bleibt dicht 
am Körper und ist vor Verschmutzung ge-
schützt. Zusätzlich unterstützt die durch-
gängige Bänderung den Tragekomfort, da 
die Kraft gleichmäßig über den Kopf ver-
teilt und nicht ausschließlich auf die Ohren 
ausgeübt wird. 

4 Auszug INRS, 2022
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schlaufen-Masken 
nicht als Atemschutz 
zu verwenden.

Die von Benkana Interfaces und der Christian-
Albrecht-Universität durchgeführte Studie kam 
zu dem Ergebnis, dass die Dräger X-plore® 1920 
deutlich besser abschneidet als die getesteten
Masken mit Ohrenschlaufen. Dies unterstreicht 
die Ergebnisse der HSE- und der INRS-Studien,
denn die Dräger X-plore® 1920 war die einzige 
Maske mit guten Ergebnissen und die einzige 
Maske mit Kopfbänderung. 
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